
 

 

 

 
Medienmitteilungen 
des Gemeinderats Andelfingen vom 23. September 2025 
 
 
Behördenrücktritte auf das Ende der Amtsdauer 

 
Am 12. April 2026 finden die Erneuerungswahlen der Gemeindebehörden für die Amtsperiode 2026 
bis 2030 statt. Folgende Behördenmitglieder werden sich nicht mehr für eine Wiederwahl zur Verfü-
gung stellen: 
 

Behörde Rücktritte per Juni 2026 
Gemeinderat Andelfingen - Hansruedi Jucker, Präsident 

- Manuel Conrad 
Schulpflege Primarschule Andelfingen - Jolanda Bechtiger 
Schulpflege Sekundarschule Andelfingen - Espedita Pepe 
Rechnungsprüfungskommission Andelfingen - Judith Hausheer Schnider 

- Sébastien Pahud 
Kirchenpflege Reformierte Kirche Andelfingen - Erich Kern, Präsident 

- Katharina Ernst 
- Peter Stiefel 

 
 
Leistungserhöhung Trafo Kläranlage 

Die beiden Gruppenwasserversorgungen Kohlfirst und Thurtal-Andelfingen versorgen in der Region 
gemeinsam rund 12'000 Einwohner sowie Gewerbe- und Landwirtschaftsbetriebe mit Trinkwasser. 
Zur Erhöhung der Versorgungssicherheit wird derzeit der von den Verbandsgemeinden am 28. No-
vember 2021 an der Urne beschlossene technische Zusammenschluss der beiden Wasserversorgun-
gen realisiert. Bestandteil des Zusammenschlusses ist der Neubau eines Stufenpumpwerks auf dem 
Areal der Kläranlage in Andelfingen. Der Betrieb des Pumpwerks braucht Strom. Strom, der am 
Standort ohne Leistungsausbau der Energieversorgungsinfrastruktur nicht vorhanden ist. Das Elekt-
rizitätswerk Andelfingen (EWA) muss deshalb den bestehenden Transformator bei der Kläranlage 
durch eine leistungsstärkere Anlage ersetzen. Der Gemeinderat hat für die Auswechslung des Trafos 
knapp 27'000 Franken bewilligt. Die Kosten sind überschaubar, weil das EWA auf einen Trafo zurück-
greifen kann, der kürzlich ausser Betrieb genommen wurde. Im Budget des EWA sind die als gebun-
den zu taxierenden Ausgaben nicht budgetiert.  
 
 
Brunnensanierung  

Im Zuge der kürzlich abgeschlossenen Erneuerung der Bollenstrasse in Andelfingen wurde vor den 
Sommerferien festgestellt, dass der von der Denkmalpflege inventarisierte Brunnen an besagter 
Strasse ebenfalls ein Sanierungsfall ist beziehungsweise war. Die Fundation und auch der Brunnen 
selbst befanden sich nämlich in einem lamentablen Zustand. Rasch gab der Gemeinderat deshalb 
30'000 Franken für die Restauration frei. Die Arbeiten wurden umgehend erledigt. Heute plätschert 
der Brunnen bereits wieder fröhlich vor sich hin…  
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Umrüstung der Beleuchtung im «Breitenstein» und in der Sporthalle 

Das Haus «Breitenstein» an der Landstrasse 36 in Andelfingen ist im Eigentum der Gemeinde Andel-
fingen. Die Liegenschaften ist seit Jahrzehnten an den Kanton Zürich vermietet, der im Gebäude ver-
schiedene Dienstleistungen im Sozialbereich anbietet. Mit dem Verbot von Leuchtstofflampen kann 
die Ersatzteilversorgung der bestehenden Beleuchtung nicht mehr gewährleistet werden. Für die Um-
rüstung der Beleuchtung auf LED hat der Gemeinderat deshalb 65'000 Franken budgetiert. Die Um-
stellung erfolgt nun während der kommenden Herbstferien. Ähnlich wie im Breitenstein ist die Aus-
gangslage in der Sporthalle Andelfingen. Die Halle befindet sich im Eigentum der Gemeinden Andel-
fingen und Kleinandelfingen sowie der Sekundarschulgemeinde Andelfingen. In der Sporthalle soll 
die Umrüstung auf LED ebenfalls während der Herbstferien erfolgen. Die Totalkosten belaufen sich 
auf 81'000 Franken. Der Gemeinderat hat den «Andelfinger Anteil» von 27'000 Franken für die LED-
Umrüstung genehmigt.  
 
 
60'000 Franken für die Wiederinstandstellung von Flurwegen in Humlikon  

Mit dem Zusammenschluss der Gemeinden Andelfingen, Adlikon und Humlikon wurden die privaten 
Unterhaltsgenossenschaften Andelfingen und Humlikon aufgelöst und die Flurwege und Drainagen 
gingen in das Eigentum der Gemeinde über. Damit hat sich die Gemeinde jetzt auch um den Unterhalt 
der Flurstrassen zu kümmern. Auf dem Gebiet der vormaligen Gemeinde Humlikon ist die Abnutzung 
einiger Flurwege stark fortgeschritten. Ursprünglich war geplant, die notwendigen Erneuerungsar-
beiten unter dem Regime der ehemaligen Unterhaltsgenossenschaft in den Jahren 2022 bis 2024 in 
Etappen erledigen zu lassen. Bislang war allerdings nur eine von drei Etappe ausgeführt und abge-
rechnet worden. Der Gemeinderat hat für die Umsetzung der 2. Etappe nun einen Kredit von  
CHF 60'000 bewilligt. Dieser Aufwand ist im Budget 2025 der Gemeinde berücksichtigt. Die Subven-
tionen an die periodische Wiederinstandstellung der Flurwege betragen rund 30% der Gesamtkosten.  
 
 
27’000 Franken für die Wiederinstandstellung von Flurwegen in Dätwil  

Auch in Dätwil ist die Verschleissschicht einiger Flurwege stark abgenutzt. Um weitere Schäden zu 
verhindern, hat der Gemeinderat Ausgaben von 27'000 Franken für sofortige Unterhaltsarbeiten be-
willigt.  
 
 
Ersatz Entwässerungsleitung Steinacker in Niederwil 

Die Strassenentwässerungsleitung im Steinacker in Niederwil ist in einem derart schlechten Zustand, 
dass sie ersetzt werden muss. Die Leitung ist an verschiedenen Stellen stark beschädigt und weist 
Wurzeleinwüchse auf. Die Entwässerung der betroffenen Strasse ist nicht mehr gewährleistet. Der 
Gemeinderat hat für den Leitungsersatz 47'500 Franken freigegeben.  
 
 
Bauabrechnung Fernwärmeanschluss «Rank»  

Im Herbst 2024 wurde die Liegenschaft «Rank» an der Landstrasse 63 an das Fernwärmenetz Andel-
fingen angeschlossen. Die Kosten für die Realisierung des Anschlusses beliefen sich auf CHF 57'000 
Franken, womit der Baukredit um CHF 1'000 unterschritten wurde. Der Gemeinderat hat die Bauab-
rechnung genehmigt.  
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Jahresrechnung 2024 Gruppenwasserversorgung Thurtal-Feldi 

 
Der Jahresabschluss 2024 der Gruppenwasserversorgung Thurtal-Feldi präsentiert sich wie folgt: 
 
Erfolgsrechnung Aufwand CHF 576'108.75 
   Ertrag CHF 99'125.60 
   Aufwandüberschuss CHF 476'983.15 
 
Investitionsrechnung Ausgaben CHF 253'134.45 
Verwaltungsvermögen Einnahmen CHF 0.00 
   Nettoinvestitionen VV CHF 253'134.45 
 
Bilanz Bilanzsumme CHF 8'518'136.65 
 
Die Gruppenwasserversorgung Thurtal-Feldi versorgt Dätwil mit Frischwasser. Die Gemeinde Andel-
fingen beteiligt sich mit CHF 6'605.05 am Aufwandüberschuss der Erfolgsrechnung. Der Gemeinderat 
hat die Jahresrechnung 2024 geprüft und genehmigt. 
 
 
Erteilte Baubewilligungen  

 Lorenz Graf; Umbau Wohnhaus Vers.-Nr. 52 und Erstellung eines Carports, 
Theodor-Gubler-Strasse 8, Andelfingen, Kat.-Nr. AN2764 

 Kevin Grob; Anbau Vordach Maschinenschopf Gebäude Vers.-Nr. 2083, 
Andelfingerstrasse 49.1, Niederwil, Kat.-Nr. AD2075 

 Ruedi Stoop; Photovoltaikanlage auf Gebäude Vers.-Nr. 3007, im Gispert 2,  
Humlikon, Kat.-Nr. HU1409 

 Swiss Infra Services SA, Opfikon; Neubau Mobilfunkanlage an der Thurtalstrasse 40, 
Andelfingen, Kat.-Nr. AN2812 

 Gemeinde Andelfingen; Kompensationsprojekt Fruchtfolgeflächen, Grube Gelenberg 
und Gebiet Haslen, Dätwil, Kat.-Nrn. AD2696 und AD 2774 

 Karin und Fabian Neukom, Henggart; Abbruch Scheune und Neubau EFH mit Doppelgarage, 
Oberdorf 6.1, Adlikon, Vers.-Nr. 2052, Kat.-Nr. AD885 (neu AN3343) 

 Christian und Tamara Schneeberger sowie Urs und Martina Baumann; Erweiterung Garage, 
Isenbergstrasse 3.1, Vers.-Nr. 853, Kat.-Nr. AN3106 

 
 
 

Gemeinderat Andelfingen 
 
 
Andelfingen, 23. September 2025/pw   


